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Der Qust) - Berater
wischte den Staub

von allen unsern Bildern, um

zu zeigen wie rasch und gut
das geht mit dem Just-Hand-
flaumer. Und ohne

Hinaufsteigen! Kein Unfall -Risiko
mehr AlleJust-Produkte sind

so gute Helfer.

Ulrich Jüstrich, Just, Walzenhausen

Klima-Kurort
810 m ü. Meer

Hotel

HEIDEN
Krone Winterferien

Bestempfohlenes, heimeliges
Haus - Gepflegte Küche
Restauration

Tel. 911 27. Für Hochzeiten bestens empfohlen
Besitzer £. Kühne- Trost

die würzige^ ToBcandli
jetzt auch in der handlichen

3er Packung

Unsere Leser als Schüttelpoeten

Es ist unsrer Eheschiffchen Ruf,
Daß auch einer um sie Riffchen schuf.

Wer den innern Wert am Schlager mißt,
Dessen Rechnung wahrlich mager schließt.

Wer betrat verbotne Schlangenwege,
Der bekam dann auf die Wangen Schläge.

Einer der nach Noten riecht,
Oftmals meidet Roten nicht. Hs G

Kind am Diner

Es macht bei allen Festen mit.
Bleibt es wohl trotz dem Mästen fit?

Am Tisch es rings im Kreise späht.
Und nach der süßen Speise kräht.

Die Mutter schämt sich seiner Klagen.
Man hört sie «Aber Kleiner!» sagen.

Ach brich nicht über's Knie den Stab!
Erfreu mit Amnestie den Knab!

Er löffle in der Soße Gründen.
Sind das denn gar so große Sünden? HA

Wer als falscher Ritter ging
endet hinter Gitter ring.

Männer, meidet Weibertränen,
daß sie euch als Treiber wähnen.

Hätten Krallen Frauenblicke,
trügen Männer Brauenflicke.

Viele stehn in Laubengarten,
die in gutem Glauben warten,
daß der Holden Minnekuß
doch noch zu dem Kinne muß. PG

Lassen Sie beim Zähneputzen

«Blend-a-med» je¬
weils zwei Minuten
auf das entzündete
Zahnfleisch einwirken

: Das Zahnfleisch-
»jr bluten klingt schnell
\ ab, lockeres Zahn-
\ fleisch wird wieder
1 straff und fest,

Zahnfleischschwund und
Zahnlockerurig werden
verhütet. In Apotheken

und Drogerien.

Gut gelaunt durch

Nebelspalter-Bücher

Dr. h. c. Alfred Tobler

Der

Appenzeller-

Illustriert von
C. Böckli und H. Herzig

206 Seiten

Broschiert Fr. 4.25

Mit dieser Sammlung
echten Appenzeller Witzes

kann sich der Leser

die Stunden der Muße
auf angenehmste Weise

kürzen. Das Buch zwingt
zu befreiendem Lachen

und ist eine vorzügliche
Studie aus dem
schweizerischen Volksleben.
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